
Inhalt.

Drey und vierzigstes Kapitel.

Geschichte der französischen Ree
v o l u t i o n.

Erster Abschnitt.

Ursachen der französischen Revolution. Schwelge¬
rischer, rankevvller Hof. Uebcrmüthiger Adel.
Trauriger Zustand der Finanzen. Die Ver¬
sammlung der Notablen kann demselben nicht
abhelfen. Der Adel und die Geistlichkeit ver¬
weigern die Theilnahme an den Staatsbürden.
Die Entwürfe von Calvnne und B-icnne miß,
lingen. Aus der Reichs-Versammlung wird,
durch Sicyes, eine National-Versammlung.
Neckcr bekömmt seinen Abschied. S. z

Zwey-
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Zweyter Abschnitt.

Ausbruch des. Rcvvlutionsaufstandes zu Paris.

Die Nationalversammlung maßt sich Einschrän¬

kungen der königlichen Gewalt an. Ludwigs

XVI Reise nach Paris. Einführung der Assig¬

naten. Neckers letzte Entfernung. Wachsender

Einfluß des Jacvbinerclubs. Die Flucht des

Königs giebt seinen Feinden Gelegenheit, die

Abschaffung des Konigthums vorzubereiten. Die

Auswanderungen der Adclichen und Geistlichen

geschehen immer häusiger. S. 6z

Dritter Abschnitt«

Ursache des Rcvolutionskriegcs. Dieser fällt für

die Franzose» anfangs bedenklich aus. Das

Manifest des Herzogs von Braunschweig. Der

zehnte August. Robespierre, Danton, Marat,

und ihre vornehmsten Gehülftn. Scptcmber-

grcuel. S. izo

Vierter Abschnitt.

Die Vereinigten rücken in Frankreich ein. Die

Prcusscn erobern Longwy, Mrdun. Kanvncn-

treffcn



V

treffen bcy Valmy. Traurige Lage und Rück¬
zug der Vereinigten. Lille und Thionvillc ver¬
geblich bombardiert. Die Franzosen erobern
Savoyen, Nizza, Vruntrut. Custine besetzt
Speyer, Maynz, Frankfurt. Dumourier siegt
beyIemappe. Belgische Revvlutionsgreucl. S.iss

Fünfter Abschnitt.
VerschiedenePartheycn imNationalconvent. Sans¬

culotten. Ludwig xvi wird vom Convcnt zum
Tode vcruetheilt. Des Orleans Versuch, Dik¬
tator zu werden, mißlingt. Der ziste May
befcsri'Ft die jakobinische Herrschaft Marat stirbt,
unter den Händen der Cvrday Avignvn, Lyon,
Toulvn, Bordeaux, und andre Städte, die sich
dem jacvbinischcn Joche entziehen wollen, erfah¬
ren ein höchst trauriges Schicksal. Vendee.
Chouans. S. 250

Sechster Abschnitt.

Frankreichs Feinde werden durch Spanien und
Holland vermehrt. Dumourier will Holland er¬
obern z der Prinz vvn Koburg treibt ihn aber aus

den



den Niederlanden wieder heraus. Die Vereinigten

erobern einige französische Festungen; sie nehmen

den Franzosen Maynz wieder weg; sie dringen

in Elsaß ein. Allein auch dieser Fcldzug nimmt

für di? Vereinigten ein nachtheiligcs Ende. An¬

sang des spanischen Krieges. S. 34-

Siebenter Abschnitt.

Robespierre's Schreckensregicrung. Hinrichtung der

Marie Antonie, des Orleans u. a. m. Mit

Robespierre's Sturz cndiat sich die Schreckens¬

regicrung, und das Anselm des Convents hebt

sich wieder. Der Iacvbinerclub wird geschlos¬

sen. S. ZS8

Die Tittelvignette stellt die Tuilerien vor.'

Drey
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